
 
 
 
 
 

Grußwort 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 
vor Ihnen liegt der Jahresbericht der 
BürgerStiftung Arnsberg für die Jahre 
2015/2016. Da unsere Stiftung Ende 2006 
gegründet wurde, spiegelt dieser Bericht 
gleichzeitig den Status quo wider, den wir 
nach zehn Jahren Stiftungsarbeit erreicht 
haben. Wir denken, wir können stolz auf die 
Vielzahl und Qualität der umgesetzten 
Projekte sein!  
 
Unser herzlicher Dank gilt allen, die unsere 
Arbeit durch Zeit, Geld oder Ideen aktiv 
unterstützt haben und weiterhin unterstützen. 
Sie leisten einen wichtigen Beitrag dazu, die 
Lebensqualität in Arnsberg zu verbessern. 
 
Im Folgenden informieren wir Sie über die 
Projekte, die wir in den vergangenen beiden 
Jahren erfolgreich begleitet und abge-
schlossen haben, sowie über die finanzielle 
Situation unserer Stiftung. 
 
Viel Spaß beim Lesen wünschen Ihnen  
Ihre 
 
Andreas Bremke  Martin Krengel 
Vorsitzender des    Vorsitzender des  
Vorstands    Stiftungsrats 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Tätigkeitsbericht 2015/2016 
 

Vorstand und Stiftungsrat der BürgerStiftung Arnsberg 2015. 
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Zwischen 2007 und 2016 mehr als eine 
Million Euro in Projekte investiert  

 

Ende 2016 besteht die BürgerStiftung Arns-
berg seit genau zehn Jahren. In diesem Zeit-
raum ist es uns gelungen, viele Projekte 
anzuschieben und umzusetzen. Insgesamt 
hat die BürgerStiftung seitdem mehr als eine 
Million Euro an Fördermitteln in vielerlei 
Projekten und Bereichen investiert. In den 
beiden vergangenen Jahren 2015/16 haben 
wir Fördermittel in Höhe von rund 195.000 
Euro vergeben. 
 
Mit einem Großteil der Fördersumme haben 
wir Projekte finanziert, von denen Kinder- und 
Jugendliche profitieren. Schließlich sind die 
jungen Menschen die Zukunft unserer Stadt. 
So haben wir in 2015/16 ProBe, das Berufs-
orientierungsprogramm für Jugendliche, mit 
insgesamt rund 80.000 Euro unterstützt. 
Außerdem haben wir zahlreiche kleinere 
Einzelprojekte von Kitas und Schulen (mit-) 
finanziert. Insgesamt haben wir etwa 143.000 
Euro in schulbegleitende Projekte investiert 
sowie weitere rund 30.000 Euro in Jugend- 
und Generationenprojekte.   
 
Der zweite wichtige Bereich, in dem unsere 
Stiftung in den vergangenen beiden Jahren 
aktiv war, ist der kulturelle Sektor, in den rund 
30.000 Euro an Mitteln geflossen sind.  
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gründung der BürgerStiftung  2006/Anerkennung in 2007 
 

Förderschwerpunkte der Projekte − Stärkung der Persönlichkeitsentwicklung von Kindern und 
Jugendlichen 

− musikalische und sprachlichen Ausbildung von Kindern und 
Jugendlichen 

− Berufsvorbereitung von Kindern und Jugendlichen 
− Kulturhistorie und Heimatpflege 
− Erhalt und Ausbau des kulturellen Angebots in der Stadt 

 
Aktuelles Stiftungsvermögen 
(12/2016) 

rund 2.780.000 Euro 
 
 

Gesamtfördersumme (2007 - 2016) rund 1.040.000 Euro 
 

Fördersumme (projektbezogene 
Ausgaben) 

2015: rund 102.000 Euro 
2016: rund 93.000 Euro 
 

Eingegangene Mittel durch 
Patenschaften und Spenden 

2015: rund 31.000 Euro 
2016: rund 95.000 Euro 
 

  
 

Zahlen, Daten, Fakten 
  

Sonstiges 
6%

Schulbegleitende 
Projekte

66%

Jugend- und 
Generationenprojekte

15%

Kulturelle Projekte
13%

 Übersicht über die Fördermaßnahmen in 2015/16 

 Prozentuale Verteilung der Gesamtfördersumme in Höhe  
 von rund 195.000 Euro. 
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Der wichtigste Schwerpunkte unserer Arbeit 
liegt im Bereich Bildung, Ausbildung und 
Erziehung.  Mit unterschiedlichsten Projekten 
fördern wir Kinder und Jugendliche in unserer 
Stadt – vom Kleinkindalter bis zum 
Berufseinstieg.  
 
ProBe – Pro Berufsorientierung 

Seit 2008 ist ProBe, das von unserer Stiftung 
initiiert wurde, unser Aushängeschild. Ziel 
des Programms ist es, Jugendliche aus 
Haupt- und Förderschulen praxisnah auf den 
Berufseinstieg vorzubereiten und somit ihre 
Chancen auf dem Arbeitsmarkt zu 
verbessern. Das Programm umfasst intensive 
Praxiseinheiten in Werkstätten sowie ein 
fiktives Bewerbungsgespräch in heimischen 
Unternehmen. In 2016 hat die BürgerStiftung 
mit weiteren Partnern ein erfolgreiches 
Patenschaftsmodell auf den Weg gebracht, 
das auch Schülern und Schülerinnen der 
Sekundarschulen die Teilnahme an ProBe 
ermöglichen soll.  
 
Leitfaden Berufseinstieg 

Für den Leitfaden "Berufsorientierung in 
Arnsberg" wurden erstmals mehr als 200 
Maßnahmen, die Jugendlichen einen 
erfolgreichen Berufsstart ermöglichen sollen, 
gesammelt, gebündelt und systematisiert. Die 
Broschüre ist ein Gemeinschaftsprojekt der 
BürgerStiftung und der Stadt Arnsberg, an 
dem sich auch viele Schulen, Arbeitgeber, 
Kammern und die Arbeitsagentur beteiligt 
haben. Sie sorgt für mehr Transparenz bei 
der Berufsorientierung. 
 

 

 

 

 
 

Mathematische Frühförderung für 
Kindergartenkinder 

Das  mathematische Frühförderprogramm 
führt angehende Schulkinder spielerisch an 
die Mathematik heran und legt somit einen 
Grundstein für späteren Erfolg in der Schule. 
Insgesamt zwölf Kindergärten und zehn 
Grundschulen beteiligen sich an dem 
Programm, das bereits den Förderpreis 
"Verein(t) für gute Schule" erhielt. Die 
BürgerStiftung übernahm die Hälfte der 
Anschaffungskosten für das umfangreiche 
Übungsmaterial. 
 
"Singpause" an drei Grundschulen 

Drei Grundschulen im Stadtgebiet haben das 
Konzept der "Singpause" für ihre Schüler und 
Schülerinnen etabliert. Bei der "Singpause" 
besucht eine externe Fachkraft die teil-
nehmenden Klassen zweimal pro Woche für 
jeweils 20 Minuten, singt mit den Kindern und 
vermittelt ihnen darüber hinaus musik-
theoretische Hintergründe. Die "Singpausen" 
wirken sich positiv auf das Miteinander, die 
Konzentration der Kinder sowie auf ihre 
Musikalität aus. 

Weitere Einzelprojekte aus den Bereichen 
Bildung, Ausbildung und Erziehung in den 
Jahren 2015/16: 
 
− Handtrommeln an der Oeventroper 

Grundschule 
− Roboter-Sets für die Roboter AG der 

Sekundarschule Arnsberg 
− Zirkusprojekt Kita beim Karolinen-Hospital 
− Tanzprojekt Kindergarten Bärenhöhle 
 
 

 
 

Projekte Bildung, Ausbildung und Erziehung 
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In den Bereichen Kultur und Kulturhistorie hat 
sich die BürgerStiftung Arnsberg in den 
Jahren 2015/16 auf vielfältige Weise 
engagiert. Sie unterstützte und förderte 
verschiedenste Künstler, Ausstellungen, Kon-
zerte oder Theaterstücke, die eine kulturelle 
Bereicherung für die Stadt Arnsberg 
darstellten. 
  
OpenStage-Veranstaltungen der Gruppe 
"KulturAlarm" 

Die OpenStage-Veranstaltungen der Gruppe 
"KulturAlarm" haben mittlerweile einen festen 
Platz in der Arnsberger Kulturlandschaft: Die 
Events bieten jungen Nachwuchskünstlern 
eine Bühne. Neben musikalischen Beiträgen 
aller Richtungen treten auch Bauchtanz-
gruppen, Alleinunterhalter und weitere Künst-
ler auf. Die BürgerStiftung hat die Gruppe 
"KulturAlarm", ein Zusammenschluss junger, 
kulturbegeisterter Leute, von Anfang an un-
terstützt.  

 
Teatron Theater 

Das Theatron Theater ist eine freies Theater, 
das  von dem Ehepaar Yehuda und Ursula 
Almagor geleitet wird. Es hat seinen festen 
Sitz in der Kulturschmiede in Arnsberg. Die 
BürgerStiftung hat bereits mehrere Auf-
führungen des professionell arbeitenden 
Ensembles unterstützt, darunter auch The-
aterprojekte mit Jugendlichen. In 2015 und 
2016 half die BürgerStiftung, die beiden 
Stücke "Utopia" und "Phänomen Faust" zu 
finanzieren. 
  

 
 
 
 
Weitere Einzelprojekte aus diesem Bereich in 
den Jahren 2015/16: 
 
− Gesellschaftskritische Komödie "Der 

Kirschgarten" des Arnsberger 
Frauenensembles 

− Bachs "Matthäus-Passion" des Vereins 
Kirchenmusik St. Petri Hüsten 

− Dürrenmatts "Besuch der alten Dame" 
der Theatergruppe Spielwerk 

− fahrende Kunstgalerie "Super Speed Art 
Exhibition Tour" 

− "Kunst in der Kirche": Ausstellung der 
Gruppe "Refugees of Wonderland" 

− Theatertechnik für die Agnes-Wenke-
Schule 

− "Upcycling": Projekt im Kunstsommer 
− Sommeratelier der Generationen im 

Rahmen des Kunstsommers 
− Außenbeleuchtung für das Haus der 

Neheimer Jäger  
 
 

Weitere Projekte 
 

Auch abseits ihrer Schwerpunktthemen unter-
stützt die BürgerStiftung verschiedene Pro-
jekte, die den Bürgern und Bürgerinnen der 
Stadt Arnsberg in besonderer Weise zugute 
kommen. In 2015/16 waren dies z. B.: 
 
− Arnsberger Tafel  
− Arnsberg App 
− Integrationsprogramm für zugewanderte 

Jugendliche 
− Ruhrtalradweg-Ranger der Neuen Arbeit 

Arnsberg 

 

 
 

Projekte Kultur und Kulturhistorie 
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Bilanz zum 31.12.2016 
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